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Liebe Freunde der BÜcherInsel, 
 

Regionalkrimis erfreuen sich immer grÖ¿erer Beliebtheit. Vielleicht liegt dies an der AuthentizitÄt, die solche 
Romane versprÜhen. Der Leser ist nah dran an den Geschehnissen, kann die Figuren in sein Umfeld einordnen 
und entdeckt neue Ecken seiner Stadt oder Region, die ihm bislang verborgen blieben. 
Die frÄnkischen Krimiautorinnen Stefanie Mohr und Ottilie Arndt (besser bekannt unter dem Pseudonym 
Lena Bloom) lesen am 22. April als Auftakt unserer Lesereihe „Mord in der Nachbarschaft“ in der 
BÜcherInsel aus ihren aktuellen Kriminalromanen, die in NÜrnberg und im Spessart spielen.  
Im Mai freuen wir uns auf eine gemeinsame Veranstaltung mit dem Schwarzen Adler in Frauenaurach: Ewald 
Arenz liest dort in der Weinstube am 7. Mai aus seinem neuesten Buch „Ehrlich & SÖhne“. Vor der Lesung ist 
das Restaurant bereits ab 18.00 Uhr geÖffnet und Sie kÖnnen in aller Ruhe gemÜtlich essen und trinken.  
Am 10. Juni lesen in der BÜcherInsel im Rahmen unserer Reihe „Mord in der Nachbarschaft“ Lucas Bahl und 
Josef Rauch: Gemeuchelt wird diesmal in Erlangen, FÜrth und MÜnchen. 
 
Karten fÜr alle Veranstaltungen sind ab sofort bei uns erhÄltlich. 

 

Bis dann in der BÜcherInsel, 

                                    Ihre Beate Laufer-Johannes 

 

 

Ausgebrannte Top-Manager, eine eiskalte Ermittlerin und ein 

liebenswerter Dackel! 
 
 

Katharina MÜnk: Die Insassen 

(dtv, 13.90 ?) 
 

Drei ausgebrannte Topmanager treffen in der Nervenheilanstalt St. ¤gidius zusammen. Dort 
sollen sie allmÄhlich wieder auf den Berufsalltag vorbereitet werden. Das Patientendasein 
befriedigt vor allem Dr. Wilhelm LÖhring nicht. Er weigerte sich nach seiner Verabschiedung als 
Finanzvorstand seinen Schreibtisch zu verlassen, und seine Frau konnte ihn Überreden, sich 
selbst nach St. ¤gidius einzuweisen, weil er denkt, dass er die Anstalt fÜr den BÖrsengang 
bereit machen soll. Mit den Patienten Winter und Wienkamp hat er nun genau die richtigen 

Macher an seiner Seite. Sie tun das, was sie am besten kÖnnen: Sie erstellen einen ausgeklÜgelten 
Businessplan. Mit allerlei Tricks und Finessen gelingt es ihnen nicht nur, eine kompetente ChefsekretÄrin zu 
rekrutieren, sondern auch der kapitalgebenden Bank ein florierendes Unternehmen vorzuspielen. 
 
Eine kÖstliche Satire auf die LeichtglÄubigkeit der Anleger angesichts beeindruckender Zahlen, Statistiken 
und Renditeerwartungen. Katharina MÜnk war ChefsekretÄrin, beherrscht virtuos die Fachsprache der 
Wirtschaft, die den Blick so leicht vernebeln kann... 

Beate Laufer-Johannes 



 
Carol O’Connell: Such mich 
(btb, 14.95 ?) 
 

In der Wohnung der eigenwilligen Ermittlerin Kathleen Mallory wird eine tote Frau 
aufgefunden. Nach eingehenden Untersuchungen stellt sich heraus, dass sie Selbstmord 
begangen hat. Doch warum ist Mallory dann abgetaucht? Ihr Kollege Riker setzt sich auf ihre 
Spur und stellt fest, dass sie auf der Route 66 unterwegs ist, sie folgt den Spuren ihres 
verschwundenen Vaters. Zeitgleich fÄhrt unter Leitung eines Psychologen ein Konvoi von Eltern, 
deren Kinder verschwunden sind, die Stra¿e entlang, um die ¶ffentlichkeit aufzurÜtteln. Das 
FBI wei¿ offensichtlich mehr Über diese FÄlle, denn im Lauf der Jahre wurden entlang der berÜhmten Stra¿e 
immer wieder KindergrÄber gefunden. Und der TÄter hat sich lÄngst an die 
Fersen des Konvois geheftet und schlÄgt gnadenlos zu. 
 
Die Autorin prÄsentiert uns hier eine intelligente, eiskalte Polizistin, die anders ist als alle anderen, eine 
EinzelgÄngerin, die sich nach dem frÜhen Tod ihrer Mutter als Stra¿enkind durchschlagen musste, bis sie von 
einem Polizisten als Pflegekind aufgenommen wurde. Auf Anhieb nicht unbedingt sympathisch, fesselt diese 
Ermittlerin nach einigen Kapiteln Äu¿erst nachhaltig. 

Beate Laufer-Johannes 
 
 

 
Frauke Scheunemann: Dackelblick 

(Page & Turner, 14.95 ?) 
 

Herkules ist ein kleiner Dackelwelpe. Leider nicht ganz reinrassig, sondern das Ergebnis einer 
Liaison seiner Mutter mit einem Terrier. Deshalb landet er in einem Tierheim, findet jedoch 
ganz schnell in der Geigenbauerin Carolin ein neues Frauchen und angenehmes Heim. Alles wÄre 
perfekt, wÄre da nicht Carolins Freund Thomas, der Hunde nicht leiden kann und auch sonst ein 
ziemlicher unsympathischer Geselle ist. Mit Hilfe seines ehemaligen Erbfeindes und in der 
Krise neugewonnenen Freundes, des Rechtsanwaltskaters Herrn Beck, kann Herkules den fiesen 
Thomas beim Fremdgehen erwischen und somit aus Carolins Leben herausradieren. Aber 

Herkules braucht zum GlÜcklichsein ein ganzes Rudel und dazu feht ein neues Herrchen! Die beiden 
ungleichen Freunde gehen stellvertretend fÜr Carolin auf MÄnnerfang. 
 
Mit "Dackelblick" ist der Autorin ein amÜsanter, heiterer und beschwingter Roman gelungen. Aus der 
Perspektive eines kleinen Dackels verfolgt der Leser eine sommerlich-zarte Liebesgeschichte. Lesestoff 
nicht nur fÜr Hundefreunde, sondern eine ideale Bereicherung fÜr jeden Urlaubskoffer. 

Sybille vom Dorp 



Veranstaltungen in der BÜcherInsel 
Eintritt jeweils 5.- ? 

 
Mord in der Nachbarschaft – Krimis von Frauen 

mit Stefanie Mohr und Ottilie Arndt (Lena Bloom) 

Donnerstag, 22. April 2010 – 20.00 Uhr 
 

Mord in der Nachbarschaft – Krimis von MÄnnern 

mit Lucas Bahl und Josef Rauch 

Donnerstag, 10. Juni 2010 – 20.00 Uhr 
 
 

Lesung im Schwarzen Adler, Frauenaurach 
Ewald Arenz: Ehrlich & SÖhne - Freitag, 7. Mai 2010 – 20.30 Uhr 

Eintritt: 10.- ? 
 
 

BÜchertische bei Lesungen im E-Werk, Erlangen 
Maximilian Dorner: Donnerstag, 15. April 2010 – 19.30 Uhr (ClubbÜhne) 

Deef Pirmasens liest STROBO – Airens Technoprosa aus dem Berghain: 

Samstag, 1. Mai 2010 – 22 Uhr (Kino) 

Eric Pfeil: Dienstag, 8. Juni 2010 – 20 Uhr (ClubbÜhne) 

 
********** 

 
BÜcherInsel in Frauenaurach 

Wir fischen fÜr Sie die Perlen aus dem BÜchermeer! 

 
Inh. Beate Laufer-Johannes 

Wallenrodstra¿e 1, 91056 Erlangen - Tel.: 09131/991905 – Fax: 09131/991915 

 

Wir sind fÜr Sie da: 

Montag bis Freitag 9.00 bis 18.00 Uhr, Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr 

 

www.buecherinsel-frauenaurach.de 

info@buecherinsel-frauenaurach.de 

 

 


